
2 3 7 0  098

B U N D E S G E R I C H T S H O F

i B E S C H L O S S

ln  4«r gxrtaoh&tigunessaäiw

ift '*tl Hk  -  j i i i l  iiWWmr̂m
f-%-' MMmww<kf

tmtf

« roe#abevoll®acht(igtö *
Kiagw aoö ß«»c}R#an!*ftüir*r,

s»t$m

Lmä k li i  1 b U  i  '2 •  M  t i  t .
vw tretea <*«• Hinietoriu» 4 «  FiÄt«jaan i» iialaz,
E<a,B«'-rrleöyt«b-Sftraa8 1 ,

ÄÄlngtwn



.....&

*
SUlM kminm  d*r in  t  2i9 aim* 2

ättf H cviiloiii



«er weiter gedruckte Text
n .m  v «rfOigtsipacM ekael usd a«seen fmMl&amwm Caban 
den Anspruch«te lle r  lazvrlachan I» eia# w irtschaftlich  
schlechte Lage gebracht. le  genährt« iditaehhdiguiiii reich t 
nicht su s, the ear »ot zu bewahren. tsr i s t  n icht sehr la -  
stand«» »»mum ioM iunmtorhait m  M atreitan.»

ergab «bsof&lls nicht» da# di« Kläger bedürftig ««Lee. ßie 
Antrag* wurde*» n it  mir allgeoclncn Begründung«» g este llt»  die  
die besondere« Verhältnis«« der KISger nicht sam ten. darait 
genügten s ie  seih et den geringen Aaierdenmgen nicht» auf die
der iunAesferiefatsliof in  der l-htscheiaun* h«w 1976 ,  g& dl« 
M läut*rung«pflieht genau $ | 190 h r. 1 M s 4 , 190 a 140 Ä r  
den F e ll des Anspruchs auf hirtw aiisgieieh nach I  11$ am  
«urüekgeführt M it.

Me Kläger halt«» den entgegen» nach dem U ik  osr riegelu»® 
Msec des osnutate f om ilar zu § 165 BSö a ls  « u re te lm !«  bar» 
legung de* Anspruchs galten. Me Behörde H&be nicht zweifeln 
klitaen» d«0 in den ft&iSB» in  denen ih r ihm Seiten der »«0 
diese ty p isie rte  1 arstelltsig  der unzureichenden veraorgung 
zuging, eine a^pneesene Vorprüfung durch die «llgeneln «ui 
Sorgfalt heischte Organisation etettgefuaden hahe» die A n m l-  
•im g  Ass konkreten Anspruch« mithin ernst gesteint und die 
weitere mfftmg und Beschaffung von unterlagen a l t  angesessener 
Beschleunigung in  Uang gewesen se i. vollends nachdan die URO 
noch ein den Anspruch «naetdendeo telegrams vcs 09. imunbar 
X9<a9 m  di« Sach« gewandt gebäht M ite» **i jeder Zweifel an 
einer «rast geneideten Aisspfuelieameldu^ en tfallen .

nies« tlfeerXegusfss veranlassen heim  «adere Beurteilung. Das 
öesets verlanft in  den 1$ 19» Mr. 1 M s 4» 190 a fete «ine Er» 
iäuteruag des Anspruchs» also aehr a ls  «ine mir erkennbar 
ernsthafte mmU m m* ln  übrigen «Ulten auch gegen die « i t e a  
tadeahea bestehen, di« vorlag« «es vorgedmtefcten NMpvjobean» 
seldungem durch d ie Uao zeige s te ts  «in« eorsgfgltiße Vorprüfung 
an. ?u Amt Aktor: tim  M g e r  lust s ie  in  f o m ö lstte r«  2c1 a reiche
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